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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Assenheim 1951 : TTC 98 Hain-Gründau 
Samstag, 04.12.2021, 18:30 Uhr

TTC Assenheim 1951 stockt Punktekonto gegen TTC 98 Hain-
Gründau auf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der TTC Assenheim 1951 am Samstag, den 04.
Dezember im 9. Saisonspiel auf den TTC 98 Hain-Gründau. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt, wie
klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC Assenheim 1951 diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Stumpf / Maaß konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Lerch / Michel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Wenzel / Papp waren in der Partie gegen Schmütz / Becker nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von
Freienstein / Weitzel gegen Fischer / Fendler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte Lukas Stumpf beim 11:6, 11:4, 11:3 gegen Oliver Fischer. In vier Sätzen
siegte Jürgen Wenzel gegen Markus Lerch und gab dabei nur einen Satz her. Beim Spielstand von 5:
0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Siegbert Freienstein war im Einzel
gegen Marc-Oliver Michel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Christian Maaß das Spiel gegen Alexander Fendler
und gewann in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Weitzel Lars Becker in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Die richtige Herangehensweise hatte Albrecht Papp beim
Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Schmütz von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Assenheim 1951 am 05.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Höchst/Nidder II, während der TTC 98 Hain-Gründau am 23.01.2022 gegen den
TTV Gründau 1953 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951

Doppel: Stumpf / Maaß 1:0, Wenzel / Papp 1:0, Freienstein / Weitzel 1:0 
Einzel: L. Stumpf 1:0, J. Wenzel 1:0, S. Freienstein 1:0, C. Maaß 1:0, T. Weitzel 1:0, A. Papp 1:0 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Schmütz / Becker 0:1, Lerch / Michel 0:1, Fischer / Fendler 0:1 
Einzel: M. Lerch 0:1, O. Fischer 0:1, A. Fendler 0:1, M. Michel 0:1, M. Schmütz 0:1, L. Becker 0:1


